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Der Abdruck unserer Lokalnachrichten auch auszugsweise

ohne deutliche Quellenangabe wird gerichtlich verfolgt

Von wohlunterrichteter Seite erfahren wir daß
die von hiesigen Blättern in den letzten Tagen mitgetheilte
Nachricht wonach der Abschluß des Vertrages über den
Bau und Betrieb der Straßenbahn mit der Firma
H Alfes in Bremen auf Grund der von derselben ein
gereichten Offerte gesichert erscheine unrichtig ist Wenn
diese Offerte auch am wenigsten von den Seitens der städ
tischen Behörden aufgestellten Bedingungen abweicht so be
dürfte dieselbe doch in wesentlichen Punkten einer Ergänzung

und Abänderung um als Vertrags Unterlage dienen zu
können Andrerseits bleibt abzuwarten ob nicht andere
Konkurrenten sich geneigt zeigen werden ihre von den Be
dingungen allerdings mehr abweichenden Angebote die
zum Theil aber auch günstigere Punkte für die Stadt ent
halten als die Alfes fche Offerte noch nachträglich zu
modifiziren

Die beim Kunstgewerbe Verein eingegangenen
Konkurrenz Entwürfe zu einem Buchdeckel und einem
Fragekasten sind in dem gütigst zur Verfügung gestellten
Saale des Neumärker Schießgrabens bis incl Freitag den
23 d Mts ausgestellt es werden die Mitglieder sowie
Freunde und Gönner des Vereins zur Besichtigung ein
geladen

Am vergangenen Sonnabend sprach der konservative

Landtagsabgeordnete Herr Dr Kropatschek im Saale
des Bellevue vor einer von der konservativen Par
tei einberufenen Versammlung von etwa 200 Personen
unter denen wir etliche Anhänger anderer Parteien zerstreut
fanden Herr Dir Dr Frick kennzeichnete mit einigen
einleitenden Worten die große geschichtliche Periode die wir
jetzt durchleben An der Spitze des kräftig geeinten Reiches
steht der greise Kaiser und sein großer Kanzler denen neben
ihren vielen andern Verdiensten oie spätere Geschichte viel
leicht als das größte das anrechnen wird daß der Herrscher
noch in seinem 80 Lebensjahre mit voller Unterstützung
seines Kanzlers an die Lösung der socialen Frage an die
Besserung des Looses der arbeitenden Klassen herange
gangen ist Da das Volk für ihre Pläne nicht überall
das nöthige Verständniß zeigt so hat jede Versammlung
der Partei die sich der Politik des Kanzlers voll und ganz
anschließt einen historischen Werth Zum Zeichen der un
wandelbaren Treue und Ehrerbietung gegen Se Majestät
stimmte die Versammlung dreimal begeistert in das auf
den Kaiser ausgebrachte Hoch Herr vr Kropatschek be
gann darauf mit der Erklärung er sei sich bewußt kein
packender und hinreißender Redner wie sein hochverehrter
Freund Stöcker zu sein Er werde ruhig uno sachlich über
die Vorlagen und die Wirksamkeit der konservativen Partei
im verflossenen Landtag berichten Vorher berührte der
Redner ziemlich eingehend die Verhandlungen im Reichstag
über die Gewerbenovelle besonders die Thätigkeit der ent
schieden liberalen Parteien Das Wort des Herrn Dr
Laster über die besten Kräfte der Nation das allerdings
das Mißverständniß in dem Zusammenhang in dem es
gebraucht wurde zuläßt als ob die Hausirer darunter ge
meint seien und das daher sofort vom Herrn l r Lasker
im stenographischen Bericht geändert wurde gab Herrn
vi Kropatschek zu mehrfachen Ausfällen mit steter Wieder
holung der Worte die besten Kräfte der Nation Veran
lassung die große Heiterkeit hervorriefen besonders als
Herr K äußerte Die Liebe des Herrn Lasker für die
Hausirer ist eine alte und sehr erklärliche Man hat das
letzte Abgeordnetenhaus ein klerikal konservatives genannt
und ihm große Unfruchtbarkeit vorgeworfen Den Vorwurf
daß die Konservativen ausschließlich mit dem Centrum pak
tirt hätten stellte Redner als ungerechtfertigt hin da für
manche Vorlagen kirchenpolitisches Gesetz eine konservativ
klerikale für andere Eisenbahnkauf eine konseroativ national

liberale ja für den Steuererlaß sogar eine deutsch kouser
vative klerikale fortfchrittlich secessionistische Mehrheit gewesen
sei Ebenso falsch sei die Auffassung daß die Konservativen
gegen Rom nicht Energie und tandhafcigkeit bewiesen
Man muß sich einmal daran gewöhnen daß die katholische
und die evangelische Kirche Sprossen eines Stammes sind
daß ihnen beiden der Glaube an Jesum Christum und an
die Seligkeit durch den Glauben und vieles Andere gemeinsam
sind Wenn allerdings unter Protestantismus noch heute
das fortwährende Protestiren gegen die Existenz und die Berech
tigung einer römisch katholischen Kirche verstanden wird dann
ist kein Knchensriecen möglich Bei der zunehmenden Irreli
giosität und Unsitilichkeit habe der Staat die Pflicht gehabt
die Verstimmung einer so eminent sittlich wirkenden Macht
wie der katholischen Kirche aufzuheben Das ist der Grund
irrthum der Liberalen die nach der Ansicht des Redners
meinen sollen Dadurch daß unser Volk viel lernt und viel
weiß wird es schon gut erhält es Gemüth und Glauben
Für die erste kirchenpolitische Vorlage haben auch die Natio
nalliberalen gestimmt Die zweite war nur eine Wieder
holung der ersten uns enthielt neu nur den Bischofspara
graphen Wir müssen der Regierung in der Unterhandlung

I mit der selbstständigen und unverantwortlichen Curie eine
I Basis geben auf der die Verstänvigung möglich ist Herr
Il r K versichert er sei ein guter Protestant er entstamme
seiner Familie die gerade durch eine katholische Reaktion

aus dem Lande vertrieben sei er wolle daß der Staat selbst
ständig die Grenze zwischen sich und der Kirche ziehe das

Isei aber der beste Beweis daß die Angriffe der Liberalen
lauf die jetzige kirchenpolitische Haltung des Staates grund
l s sind wenn derselbe Staatsmann der den Kulturkampf

I begonnen jetzt diese Gesetzentwürfe einbringe Ein könig
I licher Minister werve doch incht die Macht des Staats ver
ringern wollen Die Revision der Maigefetze sei von allen

I Parteien für nothwendig erachtet worden Die Fortschritts
partei habe sogar behauptet sie stimme gegen das Gesetz

weil sie die Kirche nicht gebunden dem Staat übergeben
wolle Damals wollte sie das Centrum mit sich in die
prinzipielle Opposition ziehen Das äußerte ein Virchow der
offen eingestand am liebsten wäre ihm es gäbe keine Kirchen

Ueber die Frage der Eisenbahnverstaatlichung glaubte
Redner sich vor halleschen Zuhörern kurz fassen zu können
da die beiden Abgeordneten für die Verstaatlichungen einge
treten seien Er giebt ein klares Bild von den Vortheilen
des Staatsbahnsystems vor den Privatbahnen erweist ziffern
mäßig das gute finanzielle Resultat der verstaatlichten Bah
nen im letzten Verkehrsjahre und wendet sich dann zum Ver
wendungsgesetz um nachzuweisen mit welch gutem Rechte Fürst
Bismarck äußern konnte er befinde sich in einer Zwickmühle
durch das widersprechende Verhalten der Liberalen im Landtage
und im Reichstage Ueber den praktischen Nutzen aller
vorgeschlagenen Punkte des Verwendungsgesetzes könne man

ja verschiedener Meinung sein aber die Art der Zurückwei
sung durch das Abgeordnetenhaus sei im höchsten Grade
unwürdig An diesen Bericht knüpfte nun Herr Dr K
eine scharfe Polemik gegen alle drei liberalen Fraktionen
der Fortschrittspartei warf er unter Anderem vor daß sie
nur aus Agitationszwecken den Steuererlaß beantragt habe
die Secession nennt er kurzweg ein Anhängsel der Fort
schrittspartei berührt den Prozeß Mommsen wirft dem
sogenannten größten Historiker unserer Zeit zwei Mal Ge
oächtnißschwäche vor wie er überhaupt als schlaue und auf
oie Königstreue unseres Volkes berechnete Heuchelei es hin
stellt wenn bei dem letzten Wahlkampf die entschieden Libe
ralen mit ihrem Patriotismus sich brüsteten vor HauS
maierei warnten ja sogar aufforderten den König gegen
den Kanzler zu schützen Aus der Einleitung zu einem
wissenschaftlichen Werke wies Redner nach daß Virchow
1848 Republikaner war und noch ist Am bedauerlichsten
erscheint aber dem Redner die Haltung der einzigen natio
nalen liberalen Partei der Partei des Herrn von Bennigsen
bei den Wahlen und jetzt Ueberall haben die National
liberalen in der Stichwahl für den Liberalen gestimmt
selbst gegen Freikonservative Redner verliest eine Aeuße
rung Bennigsens über die Fortschrittspartei die er vor
Jahren gethan und vergleicht sie mit seiner vor Kurzem
in Hannover erlassenen Aufforderung zur Vereinigung aller
Liberalen Er beendete diesen Passus mit folgendem wört
lich gesprochenen Satze Entweder hat Herr von
Bennigsen damals Unsinn geschwatzt oder jetzt
Lebhafter andauernder Beifall Die Konservativen sollten

ruhig weiter arbeiten wenn auch vielleicht wieder mit dem
geringen Erfolge wie bei den letzten Reichstagswahlen Die
Hälfte des Volkes wählt gar nicht und von diesen sind
wenigstens neun Zehntel konservativ Sehr wahrl Sie
halten an dem Königthume fest das nicht hocherhaben über
dem Volke steht sondern ein Mal ein Königöthum von
Gottes Gnaden ist und dann immerdar für das Volk ein
Herz und eine offene Hand gehabt hat Stürmischer Bei
fall Auf Aufforderung des Herrn Vorsitzenden dankte die
Versammlung dem Redner durch Erheben von dem Platze
und wurde schließlich nach einer kurzen zustimmenden De
batte die Absendung folgenden Telegramms an den Fürsten
Bismvrck beschlossen

Dem großen Reichskanzler mit dem seherischen Blick und
dem eisernen Willen rufen in begeisterter Zustimmung
und unentwegter Treue 200 in Halle versammelte kon
servative Männer zu Harre aus

Der Himmel zeigte gestern unsern braven Krieg er
ver einen ein gnädiges Gesicht Von allen Thoren der
Stadt zogen von 8 Uhr früh ab die auswärtigen Vereine
mit Musik und fliegenden Fahnen nach Freyberg s Garten
der aufs herrlichste dekorirt war Nachdem hier die auswär
tigen Vereine empfangen und sich durch die guten und billigen
Speisen und Getränke rcstaurirt hatten marschirte der un
übersehbare Festzug ohne Sang und Klang da der Kirchen
gottesdienst noch nicht beendigt war nach dem Roßplatz wo
selbst im Kreise um den Altar Aufstellung genommen wurde

Herr Superintendent Dr Förster hielt hier die Lithurgie
der die Spitzen der Behörden und ein zahlreiches Offizier
korps beiwohnten Der Festredner begrüßte die anwesenden
Krieger und erinnerte an die Bedeutung des Tages des
18 Juni als des Gedenktages der Schlacht von Fehrbellin
und Belle Alliance gedachte des Hohenzollerngeschlechtes das
schon damals als Loosungswort auf ihre Fahnen geschrieben
hatte der Herr ist meine Macht erinnerte an die Schlachten
von 1870/71 an die für das Vaterland Gefallenen an die
Thränen derjenigen die in diesen Schlachten ihren Ernährer
den Vater den einzigen Bruder oder Sohn verloren haben
Dieses Blut solle nicht fruchtlos vergossen sein der Frühling
den wir vor 12 Jahren zu erringen hofften sei leider noch
nicht gekommen die sittliche Christlichkeit wie wir sie damals

für das neue große Deutschland erhofften sei leider nicht ge
kommen Zahlreiche Christen ohne Vaterlandsliebe wollen
was sie nicht geschaffen haben wieder einreihen Doch
diese Thatsache soll uns den heutigen Tag nicht trüben
möge immerhin eine große Schaar unchristlicher Menschen uns
das Althergebrachte rauben wollen dem Herrn sei die Ehre
und die Macht das sei die Parole dieses Tages Nachdem
die Musik und die Anwesenden einen Choral intonirten be
trat der 2 Ehrenpräsident des Bezirks Herr Generalmajor
von Köthen 1 Ehrenpräsident ist Se Exzellenz General
lieutenant von Stockmar welcher Krankheitshalber nicht er
schienen war und begrüßte in lauter und kräftiger Ansprache
die Anwesenden Mit weithin schallender Stimme hob er
die Bedeutung dieses Festes hervor Es soll ein Fest der
Freude und der Liebe sein der Freude des kameradschaftlichen
Wiedersehens der Liebe zu den für das Vaterland verkrüppelten

und des Angedenkens an unsere gefallenen Kameraden Es
solle dieses Fest aber auch unseren Mitbürgern zeigen wie tiefe
Wurzeln das preußische Soldatenthum in den Herzen der
Kameraden gefaßt habe und müsse Jedem die Ueberzeugung
werden daß ein solches Soldatenthum ob jung ob alt jeder
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zeit bereit ist mit Gott für König und Vaterland zu siegen
oder unterzugehen Sodann begrüßte der Redner die an
wesenden Mitbürger und dankte im Namen der erschienenen
Kriegervereine daß Sie gekommen seien um in Erinnerung
an Ihre Väter oder Söhne dieses Fest mit zu verherrlichen
Nachdem Redner auch der mit dem eisernen Kreuz oder dem
militärischen Ehrenzeichen I Kl dekorirten Kameraden lobend
Erwähnung that schloß er mit einem Hoch auf Se Majestät
unsern allverehrten Kaiser worauf von der hiesigen Militär
Kapelle die Nationalhymne angestimmt wurde Der Vor
sitzende des Bundesbezirks brachte ein Hoch auf den Herrn
General v Köthen das Offizierkorps und die anwesenden
Gäste aus Nach Beendigung dieser Feier setzte sich der
wahrhaft imposante Festzug an dem sich 46 Kriegervereine
mit vielen Fahnen und Musikchören betheiligten in Bewegung
und durchzog die Hauptstraßen unserer Stadt um wieder im
Festsaal anzugelangen Nachdem Herr Oberstlieutenant
v Marsch all und Herr Prof Dr Gosche feurige An
sprachen gehalten hatten konzertirten zwei Musikchöre bis spät
in die Nacht so verlief unter heitern Klängen das Fest in
der ungetrübtesten Weise Mögen die Kriegervereine ihrem
Berufe echt patriotische Gesinnung im Volke zu hegen und
zu pflanzen stets treu bleiben und die Gefahr politische Schlepp
trägerdienste zu leisten zu vermeiden wissen

Die Lehrer und Küsterstelle zu Oppin
zweite Landephorie Halle wird zum 1 Oktober cr durch
Emeritirung ihres bisherigen Inhabers vakant und ist zu
diesem Zeitpunkte wieder zu besetzen Dieselbe steht unter
königlicher Collatur und gewährt nach Abzug des Emeriten
gehaltes ein Einkommen von rund 1000

Versetzt ist der Amtsrichter von Schilgen in
Bitterfeld an das Amtsgericht in Attendorn

Personal Veränderungen im Ressort der königlichen
Provinzial Steuer Direktion zu Magdeburg im April 1882
Es sind befördert resp versetzt der kommissarische Haupt
amts Assistent Bevtram zu Halle zum Hauptamts
Afsiftenten Station Trotha Neu angestellt der Steuer
Supernumerar Albrecht in Halle als berittener Steuer
Aufseher in Weißenfels

Personal Veränderungen im Bezirke der kaiserlichen

Ober Postdirektion in Halle Versetzt sind der Postsekretär
Kaubisch von Bitterfeld nach Delitzfch der Telegraphen
assistent Schulze von Delitzsch nach Halle die Post
verwalter Uchtenhagen von Kemberg nach Annaburg
Weiland von Heldrungen Bahnhof nach Schraplau und
Götze von Schraplau nach Lauchhammer Gestorben
sind der Postsekretär John in Halle und der PostVerwalter
Muß mann in Lauchstädt Angestellt sind der Post
praktikant Wipplinger in Halle als Postsekretär und
der Postassistent Heidemann in Stößen als PostVerwalter

Sonnabend Vormittag 10 Uhr erschoß sich in
der Restauration zum Prinzen Wilhelm Klausthorvor
stadt 13 der hier seit vier Jahren in Arbeit stehende
ledige Schneidergeselle Andrew Malinowsky aus Dem
brika Derselbe soll früher schon öfter Selbstmordversuche
gemacht haben scheint überhaupt vielleicht in Folge eines
wüsten Lebenswandels geistig gestört gewesen zu sein Am
Sonntag voriger Woche kneipte er sich wie man das nennt
in oben genanntem Lokale fest blieb jedoch die Zeche schul
dig Bei Abnahme eines Pfandes zeigte er sich sehr un
geberdig und drohte mit Rache setzte sogar der einen Kell
nerin das Dolchmesser auf die Brust Sonnabends äußerte
er die Absicht seine Zuhälterin zu ermorden dann ent
fernte er sich frühzeitig von ihr und gab an er werde jetzt
die Kellnerin die ihm nicht habe borgen wollen tödten
Er erschien sehr ausgeregt des Morgens bereits im Restau
rant verlangte nach der M die sich bei dem Anblick des
Gesellen vor Angst sofort einschloß nahm drei Glas Bier
zu sich verlangte nach dem Wirth dem er seine neulich
schuldig gebliebene Zeche bezahlen wollte zog einen sechs
läufigen Revolver mit dem er auf eine andere Kellnerin
und die sie schützenden Gäste feuern wollte Man ließ ihn
allein im Gastzimmer und die Zeit benutzte er um sich
zwei Schüsse in die Herzgegend der Brust beizubringen die
den sofortigen Tod herbeiführten

Als am Sonnabend den 17 d Mts der von
Magdeburg um 7 Uhr 27 Minuten nach Leipzig abgehende
Zug von der Station Schönebeck ausgelaufen war ver
unglückte ein hiesiger Schaffner wahrscheinlich beim Cou
piren auf dem Trittbrette Die Verletzungen sind unbe
deutend Abschürfungen im Gesicht und geringe Quetschung
des Armes

Standesamt Halle Meldung vom 17 Juni
Aufgeboten Der Bäckermeister Th Brand Bernburgerstr 3V

und A Krause Rathhansg 19 Der Kaufmann G Fuchs gr
Steinstr 64 und I Herzau Bauhof S Der Apotheker F Kirch
ner Trefsurt und M Hohmann Gernrode

Eheschließungen Der Fischer W Knöchel und E Besser
Obergl 23 Der Maser M Crone Bruuosw 9 uud M Boru
schein Lauchstädt Der Former A Weber Geiststr 21 und H
Wald Mllhlweg 29

Geboren Dem Handarbeiter C Müller eine T a d Halle IS
Dem Maurer H Kübler eine T gr Ulrichstraße 34 Dem

Lokomotivführer E Greulich ein S Hanfsack 4 Dem Schlosser
O Grauert eine T Martinsgasse 18 Dem Bahnarbeiter W
Möckel eine T Taubeng 11/12 Eine unehel T Klosterstr 7

Dem Handarbeiter A Schaaf ein S Saalberg S/6 Dem
Tifchlermstr R Hasse eine T Eutbind Jnstitut Dem Kohl
gärtuer E Schulze ein S Dienntz Dem Handarbeiter F
Schulze eine T Magdeburgers 43

Gestorben Eine unehel T 3 M 20 T Brechdurchfall
Fleischerg 39 Ein unehel S 3 M S T Brechdurchfall Kell
nergasse 8 Eine unehel T 5 M 13 T Lungenentzündung
Unterplan 6 Des Schlosser F Gandich S Richard 3 M 2S T
Brechdurchfall Harz 37 Des Müller W Dietel S Rudolph
1 M 28 T Brechdurchfall Mühlgraben 8 Der Handarbeiter
Heinrich Winkelroß 37 I 6 M 6 T Pneumouie Klinik Eine
unehel T 2 M S T Brechdurchfall kl Ulrichstr 7 Des Tisch
lermeister R Hasse T I T Lungeuetalectase Entbiud Justitut
Des Schuhmacher H Busch S 1 T Lungenateleetase Entbind
Jnstitut Der Schneider Andreas Malinowsky 3S I 6 M
29 T Klausthorvorstadt 13



Kunst und Wissenschaft
Berlin Eine diesjährige Kunstausstellung in

dem Gebäude am Eantianplatz ist auch vom Senat der
Akademie der Künste entschieden abgelehnt worden

Vermischtes
Von einem Theilnehmer an dem parlamenta

rischen Diner welches der Reichskanzler vor drei Tagen
gegeben hat wird das folgende Bismarck sche Scherzwort
mitgetheilt Einer der Gäste äußerte seine Verwunderung
darüber daß Bismarck Herrn Gladstone seinen lieben Kol

legen genannt habe Wir sind Kollegen, antwortete
der Fürst ich bin Forstzüchter und er ist Holzhacker

Stacht ragBerlin 18 Juni Telegr Bon Seiten der West
mächte ist den übrigen Mächten der Vorschlag gemacht wor
den die Konferenz am 22 d M in Konstantinopel behufs
Verhandlung über die egyptische Frage zusammentreten zu
lassen Dieser Vorschlag ist von der deutschen Regierung
angenommen worden und die hier eingegangenen telegraphi
schen Nachrichten lassen als sicher voraussehen daß die An
nahme auch durch die Kabmete von Rom Wien und Peters

burg stattfinden wird Die Konferenz wird demnächst nach
Maßgabe ihrer Resultate mit der Pforte in Verhandlung
treten In Eghpten haben der Khedive Derwisch Pascha
und Arabi Pascha den europäischen Vertretern gegenüber
erklärt die Garantie für die Erhaltung der Ordnung zu
übernehmen

Beraniwortlicher Redakteur Paul Woth in Halle

Fiir die verfolgten russischen Juden
sino ferner in der Exped d Tageblattes eingegangen
R Z i Prof Pütz 5 M B i Sa 7 A

Unter dem Rindviehstande des Königlichen Landwirthschastlichen Instituts Hierselbst

knnft ertheil t die Exped d Bl

Für mein großes Colonial Waaren j

ist die Lungenseuche erloschen
Halle a/ den 16 Juni 1882 Die Polizei Verwaltung Ein Sohn ordentlicher Eltern welcher Lust

hat Kellner zu werden kann 1 Juli d I
antreten l ei Rnd Hossmaun kl Ulrichjlr

Steckbrief
Gegen die nnien beschriebene Lohndirne Wilhelmine Johanne Charlotte Stür

mer aus Andreasberg welche flüchtig ist ist die Untersuchungshaft wegen Diebstahls

und Unterschlagung verhängt
Es wird ersucht dieselbe zu verhaften und in das Gerichts Gefängniß zu Halle a/Z

abzuliefern
Halle a/S den 15 Juni 1882 Königliche Staatsanwaltschaft

von Moers
Beschreibung

Alter 29 Jahre Größe 1,55 mm Statur untersetzt Haare dunkelblond
Stirn frei Augenbrauen dunkelblond Augen blau Nase proportionirt Mund propor
tionirt Zähne gut Kinn rund Gesicht oval Gesichtsfarbe gesund Kleidung bunt ge
blümtes Helles Waschkleid hellgrauer Regenmantel schwarzer Strohhut mit weißer Stroh 1 für den ganzen Tag gesucht

bo rde bla u er Schleier blauer Rege nschirm I Krausenstraße 5 part
Bekanntmachung

In der Strafsache gegen den Schneider Friedrich Wilhelm Scheibe zu Halle a/i
wegen Mißhandlung soll die 16 Jahre alle Marie Scheibe von hier als Zeugin vernoni

Contor Keller Remise Niederlage
auch als Pscrdest zu 30 Pf Werkstat
zu vermietheu Merseburgerstratze 41

i srdl Wohnung höh Parc i October
an 1 oder 2 Damen zu v Breitestraße 16

Ein tüchtiges ehrliches Dienstmädchen wird

zum 1 Juli gesucht
Aiigus lastraße 9 i n der Restauration

Aeltere Frau ein Kind zu fahren gesucht
Leipzigerstraße 98 I

Ein Kindermädchen von auswärts aber
nur mit guten Zeugnissen gesucht von

Frau Prof Tschackert Wilhelms 33
Eine unabhängige Frau als Aufwartung

Eine ordentliche Aufwartung gesucht
Delitzscherstraße 7

Aufwartung v 15 16 I für den ganze
men werde Da der jetzige Aufenthaltsort der Marie Scheibe unbekannt ist so ersuche Tag gesucht Taubengasse 1 II l

Gesucht sos u 1 Juli bei höh Geh
Kochmamsells Köchinnen Küchen
Hans n Stubenmädchen mit Attest
melden bei

Frau Binneweis gr Märke rstr 18

ich alle diejenigen welche über denselben Auskunft geben können solche an mich gelangen zu

lassen
Halle a/S den 14 Juni 1882 Der königliche Erste Staatsanwalt

von Moers
Der gegen den Steinhauer Karl Gustav Mäuicke von hier wegen Diebstahls un

term 2 Juni d I crlassme Steckbrief ist erledigt
Halle a/S den 16 Juni 1882 Der königliche Erste Staatsanwalt

vo n Moers

W MI ASS N SSA äK tMiWZ WW ÄA
am 7 8 und 15 Juli S und IS August nach I Nürnberg
II München III ttufstein IV Salzburg Reichenhall Courier

Freigepäck

Ein Mädchen von auswärts sucht Stelle
für Küche und Hausarbeit Näheres

Moritzkirchhof 4 part
Ein ält Mävch im Walchen u Äüche erf,

sucht z 1 Juli Stelle Hallgasfe K
Stubenmädch Mädchen für

zugbenutzuug 6 Wochen Fast halbe Preise
Am 3 Juli c 26 Gesellschaftsreise nach den schönsten Hochgebirgsparthien

der Schweiz Spezieller Besuch der Gotthardbahn Lago Maggiore Jsola
Bella Rückweg Ostschweiz München Nürnberg Ausstellung Dauer 16 Tage 5VV Am
18 Juli nach Norwegen und Schweden

Küche u Hausarb mit recht g Zeugnissen
M suchen 1 Juli u August Stelle

gr Schl a mm 10 I

20 Mark
ii Honorar erhält derjenige welcher einem so

l Manne einen Posten als

I

Eine Hof Wohnung zu 44 zum 1 Juli
zu beziehen gr Ulvchstraße 21

1 Kellerverschl ag zu vernnerhen Tröd el 13
Ein möbl Stübchen mit Kammer und Bett

ist an i oder 2 Herren billig zu vermiethen
gr Ulrichstraße 21

Logis sür 1 oder 2 Herren Mauerg 16 II
Möbl Stube u K Parkstraße 1 5 l
Fein möbl Wohnung sofort oder 1 Juli

zu beziehen Blücherstraße 2 I
Anst Schlafstelle m K kl Ulricbstr 7 H
Anst Schlafstellen offen gr Ulrichstr 21
Anst Schlafstelle m K Harz 26
Anst Schlafstelle Trödel 13
Anst Schlafstelle Strohhofspitze 23 p
Eine einz Dame sucht Logis bestehend in

2 St 2 K und Zubehör für die Stube be
sonderer Eingang erwünscht zu 90 95 A
nicht parterre am liebsten auf dem Neumarkt

Zu erfragen in der Exped d Bl

Privat Hn t cls L chr A stnlt

I nstituterst Ranges Vollständ Aus
I bildung s d Handelistand in tkvni ot,

lu BeziehungKontor Evasion I I XnatiUt
Prospecte gratis u franco

Eine perfekte Reuplütteritt empfiehlt sich
geehrten Herrschaften in und außer dem Hause

Zapfenstraße 13 p

Ein Kapital von 1500 1800 5 wird
zur 2 Stelle auf ein hiesiges Grundstück
zum 1 Juli zu leihen gesucht Darauf Re
flektirende wollen gütigst ihre Adresse unter
B W 12 in der Expedition dies BlatieS
niederlegen

gramme gratis in
vnrl iesel Reisekontor Berlin Central HStel
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Hausverkauf
Im Auftrage der Erben des verstorbenen

Schlossermeister Rob Kyritz habe ich zum
Meistbietenden Verkauf des zum Nachlasse d s
selben gehörigen kl Ulrichstraße 33 Hierselbst
belege en kleinen gutreutirenden Grundstücks
Termin aus Montag den 26 Juni 10 Uhr
in meinem Geschäftszimmer alte Prome
nade 2o anberaumt woselbst die Verkauss
Bedingungen schon vorher eingesehen werden

können Der Justizrath
v Radecke

Das dem Herrn Nr
C gehörige zu Giebicheu

steiu Bnrgstrake 27 belegeue
herrschaftliche Wohnhaus nebst
Garten ist für den festen Preis

von sofort zn verkaufen event auch zu vermie
then Näh bei mir zu erfrag
Justizrath 15 k

in H a lle a/S

Haus Be kauf
Die Wohnhäuser gr Nlrichstratze 1d

und kl Klausstratze 18 mit gemeinschaft
lichem Hof und Seitengebäuden sind billig
zu verkaufen Kaufliebhaber wollen sich mit
mir direkt in Verbindung setzen

A Seidel Mühlw eg 46

Sofort zu verkaufe
ein hübsch eingerichtetes Häuschen Preis
2100 Adr S 7 in der Exped d Bl

Haus Be kauf

selbe kann Kaution stellen nach Uebereinkunst
O ff unter G 50 an die Exped d Bl

Für ein junges Mädchen von auswärts
wird eine Stelle gesucht wo dieselbe das Ko
chen gründlich erlernen kann Einzige Bedin

Ich beabstchttge mem Hausgrundsti ck große ng durchaus anständige Behandlung Werthe
Rtttergasse 14 unter günstigen Bedingungen Angabe der Beding unter R H
zu v erkaufen L Danke 7 llaasvnstejii K Voller Leipzig

Von höchster Wichtigkeit für die

Außen Ivaermimus
Das nur allein wirklich ächte Dr White s

vermletlien
Augenwasser von Traugott Ehrhardt in Großbrei 1 ein schöner Laden Mit Comptoir auf
tendach i Thüringen ist seit 18W weltberühmt Wunsch auch Wohnung dazu sowie 1 Woi

Dasselbe ist ä Flacon 1 5 zu haben in der Löwen j M rkiiatt vortüalick für Glaürapothekc desHrn Apoth M THamin in Halle a S S mit ermatt vorzugiicy ur a
Man verlange aber ausdrücklich nur das wirklich ächte passend
o White s Äugenwasser v Tr Ehrhardt Kein an deres gegenüber der Breitestraße n Adler Apo th e

Herrschafrl Parterre Wohnung ofort orer
später zu vermi ethen H enriettenstraße 8

vermieden
1 WohNNUg bestehend a is 1 Stube Kam
mer Küche 1 Pferdestall zu 3 Pferden

,n Yen c Haaseustein Se V ogle r m Hall e a S

Geiststraße 58

Schncidertisch 2thürig jäleiderfchranl
Deckbett und Viel zu verkaufen

Martinsgasse 21 I r

Lehrer Gesuch
An eine höhere Privatlehranstalt in Dres

und Lateinisch gesucht Näheres durch
Herrn F Grüner Halle Mühlweg 11 I

ör
nf

Kaufleute Otlonome
ster Gärtuer Brauer Brenner
seyer Techniker c placrrt schnell das

Bürean Dresden
Einen Arbeiter der bereits in e kansin

Geschäft war und gute Zeugnisse hat suchen

S ll r Alulertt

Eine freundliche Wohnung von 3 Stubei
2 Kammern und Zubehör zum 1 October z

beziehen H a rz 25
Ein am Marlt gelegener Laden ist

zu vermiethen u 1 October zu bezie

hen Näh bei I Barck äk Co

Schüler werden sreunvlich ausgenommen
Näheres in der Exped d Bl

Ein kräftiger Lausbursche gesucht
Geiststrake 72 im Laden

Eine tüchtige Maschinennäherin findet j
sofort d Beschäftigung Kuhgasse 3 II

Ein ordentliches fleißiges älteres
Dienstmädchen

sofort oder 1 Juli gesucht
Brüderstratze 18/20 II

Mj
Eine Wohnung l Etage von 4 Stuben

2 K Küche und Zubehör zum 1 Octobrc
zu vermiethen
gr Schlamm Ecke der ll Ulrichstr
Hohe Parterre Etage 4 St und Zubehör

1 October zu beziehen Niemeherstraße 13
Hochherrsch Beletage 7 St Saal Badest

u Z 1 Oet zu vermiethen Nah Exped
Frenndl Hof Wohnung 2 auch 3 Stube

Küche und Zubehör zum 1 Juli zu vermie
Gesucht wird zum 1 Juli ein junges an I then Merseburgerstraße 41

ständiges Dienstmädchen für Alles bei jungen
Leute 11 ohne Kinder Näheres

Sch meerstraße 17/18 im Corfetgefchäft

Ein ordentl Dienstmädchen wird gesucht
Leip zigerstraße 22 I

Für häuSl Arbeit zum 1 Juli ein junges
Mädchen gesucht Lindenstraße 23

1 schönes VemnGmnm
zu vergeben DU

Restaurant Rvsenthal
Freundlich möbl Zimmer u K z I Juli

zu vermiethen Lnckengasse 1 I

Sonntag den 25 Juni

5 früh
letzter Hxtrazug

zu den billige Fahrpreisen WE

A III II Cl hin und zu
rück 6 Tage gültig

Billets bis Donnerstag den 22 Juni
Mittags 12 Uhr später i mehr bei

Weideuplau 2a
empfiehlt kräftigen

im Abonnement Suppe und 2 Gänge 75

Vatö vkiviä
Hente Montag den 10 Juni

d Tyroler Natioual Sänger Gesellschast

Anfaug 8 Uhr
Der uniere Garten sowie der vordere Saal

bleibt für Nichtbesucher des Concertes refervirt

Ein lederner Hausschuh am Sonnabend
Abend Sophienstr bis Wuchererstr verloren
Abzugeben geg Belohnung gr Steinstr 67

Ring gesunden Jägeri latz 23

Familien Nachrichten
Die beute Morgen erfolgte glückliche Ge

burt eines munteren Jungen zeigen hoch
erfreut an

G Rentz und Frau
Anna geb Saalmann

Gestern Abend 8 Uhr envete ein sanfrer
Tod das Leben unsers lieben kleinen Wal
ther Dies zeigen tiesbeirübt an

Halle a/S den 18 Juni 1882
Goldmann Polizei Eommissar

und Frau

Für den Jnseratentheil verantwortlich M Uhlemann in Halle

Expediti im Waisenhaus Buchdruck des Waisenhaus in Hall a d S


	Hallesches Tageblatt. 1856-1892
	1882
	06
	20
	20.6.1882 (No. 141)
	Halle, 19. Juni.
	[Seite 1082]

	Kunst und Wissenschaft.
	[Illustration]

	Vermischtes.
	[Illustration]

	Nachtrag.
	[Illustration]

	[Bekanntmachungen.]
	[Illustration]







